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	KBOB-Dokument Nr. 11, Version 2018 (n2.1) deutsch:
Offenes Verfahren:
Angebot und Nachweise für Vergabeverfahren für Planerleistungen
Informationsseite:
Wichtige Informationen zum Ausfüllen des Dokuments
Weitere Informationen: http://kbob-faq.ch
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· Kompatibilität des Dokumentes: Word für Windows seit Version 2003, Word für MAC seit Version 2011
· Word 2010-2016: [image: ] im Speichern-Dialog aktivieren, um Formatierungsänderungen zu vermeiden
· Aktivieren Sie UNBEDINGT die Makros, bevor Sie mit dem Dokument arbeiten (siehe unten)
· Speichern Sie dieses Dokument NICHT als DOCX (sondern entweder als docm oder doc)
Diese Seite dient nur zur Information und zum Festlegen einiger optionaler Dokumentparameter und wird beim Klicken der Schaltfläche «Druck ohne Informationsseite: |_|» auf der ersten Vertragsseite nicht mit ausgedruckt.
1) Makros aktivieren:
Ohne Makros werden die Automatismen in diesem Dokument nicht funktionieren. Wenn beim Starten des Dokuments und nach dem Zulassen der Makros die Information [image: ] erscheint und mit OK bestätigt werden kann, sind die Makros korrekt aktiviert.
Word für MAC: Im Menü Word / Einstellungen / Sicherheit im Abschnitt Makrosicherheit das Häkchen «Vor dem Öffnen einer Datei, die Makros enthält, Warnung anzeigen» – so können Sie beim Starten eines Word-Dokumentes im erscheinenden Dialogfeld bestimmen, dass Sie die Makros zulassen wollen.
Word 2003: Im Menü Extras / Makro / Sicherheit können Sie die Sicherheitsstufe für Makros einstellen: Wählen Sie hier die Option «Mittel» – so können Sie beim Starten eines Word-Dokumentes im erscheinenden Dialogfeld bestimmen, dass Sie die Makros zulassen wollen.
Word 2007, Schritt 1: Unter der Office-Schaltfläche [image: Office-Schaltfläche] / Word-Optionen / Vertrauensstellungscenter können Sie bei «Einstellungen für das Vertrauensstellungscenter» / «Einstellungen für Makros» die Sicherheitsstufe für Makros einstellen. Folgen Sie nun Schritt 2.
Word 2010-2016, Schritt 1: Unter der Datei-Schaltfläche [image: Datei-Schaltfläche] / Optionen / Sicherheitscenter können Sie bei «Einstellungen für Makros» die Sicherheitsstufe für Makros einstellen. Folgen Sie nun Schritt 2.
Schritt 2: Wählen Sie hier die Option «Alle Makros mit Benachrichtigung deaktivieren» – so können Sie beim Starten eines Word-Dokumentes unterhalb des Menübandes durch Klick auf eine der folgenden Schaltflächen bestimmen, dass Sie die Makros zulassen wollen:
Word 2007: [image: 2007], Word 2010-2016: [image: 2010]
2) Dokumentparameter und Kopfzeile festlegen (optional)
	[bookmark: Sprung_B1]|_|	x
	Währung im Dokument festlegen (in den geschützten Bereichen), Standard ist «CHF».
In frei bearbeitbaren Bereichen (gekennzeichnet durch die roten Ecken [image: ]) bitte Währung manuell anpassen.



	[bookmark: Sprung_B2]|_|	x
	Optionalen Fusszeileneintrag für das Dokument festlegen.



Kopfzeile festlegen (Bereiches links des KBOB Logos):
Gestalten Sie die Tabelle links der geschweiften roten Klammer (signalisiert die maximale Höhe) frei.
Wenn Sie Bilder einfügen möchten, verwenden Sie bitte den Menüpfad Einfügen / Grafik (aus Datei)!
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	[bookmark: Sprung_B3]|_|	x
	Mit einem Klick auf diese Schaltfläche übernehmen Sie die angepasste Kopfzeile (Logo und Text) in die Kopfzeile dieser Seite zur Kontrolle.

	[bookmark: Sprung_B4]|_|	x
	Wenn Sie mit der Kopfzeile dieser Seite zufrieden sind, klicken Sie auf diese Schaltfläche und übernehmen so die Kopfzeile dieser Seite auf die dafür vorgesehene(n) Seite(n) dieses Dokuments.



	
	[bookmark: Sprung_B5]Offenes Verfahren  (Dokument ist Bestandteil des Vertrages)	|_|
	[bookmark: Button_Drucken]Druck ohne Informationsseite: |_|



	
	Angebot und Nachweise für Vergabeverfahren für Planerleistungen
	TEIL B


(vom Anbieter zu vervollständigen)
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Anbieter
	
	Name:
	     

	
	Adresse:
	     
	Telefon:
	     

	
	PLZ/Ort:
	     
	Fax:
	     

	
	E-Mail:
	     
	Land:
	CH



Aufgabenumschreibung
Bauingenieurleistungen Realisierungsphase

	
	
	
	Eingabe
	Kontrolliert

	
	Honorarangebot brutto  (aus Formular 7)
	[bookmark: W1]CHF
	     
	     

	
	./.. Rabatt 0.00%
	[bookmark: W2]CHF
	     
	     

	
	Zwischentotal 1
	[bookmark: W3]CHF
	     
	     

	
	Nebenkosten 3.00%  (aus Formular 7)
	[bookmark: W4]CHF
	     
	     

	
	Nebenkosten  (aus Formular 7)
	[bookmark: W17]CHF
	     
	     

	
	Zwischentotal 2
	[bookmark: W18]CHF
	     
	     

	
	./..       0.00%
	[bookmark: W19]CHF
	     
	     

	
	Honorarangebot netto exkl. MWST
	[bookmark: W5]CHF
	     
	     

	
	MWST zum Satz von 7.70%
	[bookmark: W6]CHF
	     
	     

	
	Angebot netto inkl. MWST
	[bookmark: W7]CHF
	     
	     



	
	      .(hier kann z.B. ein Pauschalpreis eingefügt werden)
	[bookmark: W8]CHF
	     
	     



Eingabeadresse
Berner Oberland-Bahnen AG, Harderstrasse 14, 3800 Interlaken
	
	
	


      /        (Ort / Datum)	Stempel, Unterschrift(en)
	
	Formularübersicht
	Formular 0



Das Formular 0 dient einerseits dem Anbieter zur Überprüfung der Vollständigkeit der einzureichenden Angebotsunterlagen und dient andererseits dem Auswertenden als Orientierungshilfe, ob sämtliche relevanten Unterlagen des Anbieters vorhanden sind. Das Formular 0 muss vom Anbieter nicht zwingend ausgefüllt und eingereicht werden. Das Titelblatt ist in jedem Fall zu vervollständigen, zu unterzeichnen und einzureichen.

Nr.	Titel Formular	In Ordnung

0	Formularübersicht inkl. Titelblatt	|_|

1	Angaben zum Anbieter	|_|

2	Selbstdeklaration	|_|

3	Referenzen des Anbieters	|_|

4	Referenzen Schlüsselperson(en)	|_|

5	Auftragsanalyse	|_|

6	Organisation	|_|

7	Honorarangebot	|_|

8	Plausibilität von Aufwandermittlung und –verteilung	|_|
	
	Angaben zum Anbieter
	Formular 1



Bei Arbeits- oder Bietergemeinschaften ist für jeden beteiligten Anbieter sowie Subplaner jeweils ein separates Formular 1 auszufüllen unter Angabe der Funktion. Gleiches gilt für Subplaner.

	
	
	
	



	
	Name des Anbieters / Federführende Firma:
	

	
	
	

	
	Funktion (bei Bietergemeinschaften bzw. Subplanern):
	

	
	Adresse:
	

	
	PLZ/Ort:
	

	
	Internetadresse:
	

	
	
	

	
	Kontaktperson:
	

	
	E-Mail:
	

	
	Fax:
	

	
	Telefon:
	

	
	
	

	
	Rechtsform:
	

	
	Gründungsjahr:
	

	
	Geschäfts- und Steuerdomizil:
	

	
	
	

	
	Geschäftszweck/Haupttätigkeit des Anbieters:
	

	
	Konzernzugehörigkeit: (Firmengruppe / Holding etc.):
	

	
	Haftpflichtversicherung (Versicherungsgesellschaft und Deckungssummen) gemäss Ziff. 8 des Planervertrages:
	



Der Anbieter verfügt über folgende Ressourcen in der anbietenden Geschäftseinheit/Filiale:

	
	
	Anzahl:
	Anzahl Vollzeitstellen:

	
	Total der beschäftigten Mitarbeiter
	
	

	
	Mitarbeiter, die für diesen Auftrag freigestellt werden können
	
	

	
	davon mit Uni-/Fachhochschulabschluss
	
	

	
	davon mit höherer Fachausbildung
	
	

	
	davon Bauleiter
	
	

	
	davon kaufmännisches/administratives Personal
	
	

	
	davon technisches Personal
	
	









	
	Firma 2:
	

	
	
	

	
	Funktion (bei Bietergemeinschaften bzw. Subplanern):
	

	
	Adresse:
	

	
	PLZ/Ort:
	

	
	Internetadresse:
	

	
	
	

	
	Kontaktperson:
	

	
	E-Mail:
	

	
	Fax:
	

	
	Telefon:
	

	
	
	

	
	Rechtsform:
	

	
	Gründungsjahr:
	

	
	Geschäfts- und Steuerdomizil:
	

	
	
	

	
	Geschäftszweck/Haupttätigkeit des Anbieters:
	

	
	Konzernzugehörigkeit: (Firmengruppe / Holding etc.):
	

	
	Haftpflichtversicherung (Versicherungsgesellschaft und Deckungssummen) gemäss Ziff. 8 des Planervertrages:
	



Der Anbieter verfügt über folgende Ressourcen in der anbietenden Geschäftseinheit/Filiale:

	
	
	Anzahl:
	Anzahl Vollzeitstellen:

	
	Total der beschäftigten Mitarbeiter
	
	

	
	Mitarbeiter, die für diesen Auftrag freigestellt werden können
	
	

	
	davon mit Uni-/Fachhochschulabschluss
	
	

	
	davon mit höherer Fachausbildung
	
	

	
	davon Bauleiter
	
	

	
	davon kaufmännisches/administratives Personal
	
	

	
	davon technisches Personal
	
	




	
	
	
	

	
	Selbstdeklaration
	Formular 2



Verfahrensgrundsätze gemäss Bundesgesetz über das öffentliche Beschaffungswesen (BöB; SR 172.056.1) sowie zugehöriger Verordnung (VöB; SR 172.056.11).

Der Anbieter verpflichtet sich für Leistungen in der Schweiz, die am Ort der Leistung geltenden Arbeitsschutzbestimmungen und Arbeitsbedingungen für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer einzuhalten.
Des weiteren verpflichtet sich der Anbieter für Leistungen in der Schweiz, die Gleichbehandlung von Frau und Mann, namentlich das Prinzip der Lohngleichheit, einzuhalten.
Bei Missachtung vorstehender Verpflichtungen schuldet der Anbieter dem Auftraggeber eine Konventionalstrafe gemäss Ziff. 9 der vorgesehenen Vertragsurkunde «Planervertrag».
Der Anbieter, welcher ihm erteilte Aufträge oder Teile davon an Dritte weitergibt, ist verpflichtet, mit diesen Dritten die Einhaltung der obenstehend aufgeführten Grundsätze ebenfalls schriftlich zu vereinbaren.
Dem Auftraggeber steht das Recht zu, die Einhaltung der Arbeitsschutzbestimmungen, der Arbeitsbedingungen und der Gleichbehandlung von Mann und Frau zu kontrollieren oder kontrollieren zu lassen. Auf Verlangen hat der Anbieter deren Einhaltung nachzuweisen.
Werden die erwähnten Verfahrensgrundsätze nicht eingehalten, kann der Auftraggeber den Anbieter vom Verfahren ausschliessen, den Zuschlag widerrufen oder nach Vertragsabschluss die Konventionalstrafe geltend machen.
Im Weiteren erklärt der Anbieter, die Steuern und Sozialabgaben bezahlt zu haben (Steuern, MWST, AHV-, IV‑, EO-, ALV-, BVG- und UVG-Beiträge).
Wird eine Leistung im Ausland erbracht, so erklärt der Anbieter die Einhaltung der Kernübereinkommen der Internationalen Arbeitsorganisation (ILO) nach Anhang 2a der VöB.

Mit der Unterschrift bestätigt der Anbieter die Richtigkeit der gemachten Angaben und erklärt sich bereit, sie auf Verlangen hin zu belegen. 
Der Anbieter ermächtigt die Steuerorgane, die Einrichtungen der Sozialversicherungen, die paritätischen Berufs-kommissionen und andere öffentliche Organe ausdrücklich, der Beschaffungsstelle Auskünfte im Zusammenhang mit obigen Fragen zu erteilen.

	
	
	


      /        (Ort / Datum)	Stempel, Unterschrift(en)
	
	Referenzen des Anbieters  (von der nächsten Zeile an ist dieses Formular 3 frei bearbeitbar)
	Formular 3



	
	
	
	



(zusätzlich zu diesem Formular kann pro Referenz max. 1 A4-Seite einer eigenen Dokumentation beigelegt werden)

Der Planer muss anhand von Referenzen (nicht älter als 10 Jahre, d.h. Abnahme des Referenzprojektes nach 01.07.2010) nachweisen, dass er die notwendigen Fähigkeiten und die erforderliche Erfahrung zur Lösung der gestellten Aufgabe mitbringt. Alle Referenzprojekte müssen bis Ende 2020 abgeschlossen werden können (bis und mit Phase 52) und mindestens die Phasen 41 bis 52 beinhalten.
Die massgebenden Referenzpersonen sind mit aktueller Adresse und Telefonnummer anzugeben.
Es dürfen maximal vier Referenzprojekte abgegeben werden. Darin müssen die folgenden Fachgebiete mindestens einmal enthalten sein:
· Neu- oder Umbau Bahnhofanlage
mit Personenunterführung, Perronbau, Perronüberdachung, Gleis- und Fahrleitungsbau
Bausumme > CHF 5 Mio.
· Strassen- und Parkierungsanlage 
mit Neubau Busplatten und -haltekanten, Strassenentwässerung
Bausumme > CHF 1 Mio.
· Örtliche Bauleitung für Neu- oder Umbau Bahnhofanlage
Bausumme > CHF 5 Mio.
· Örtliche Bauleitung für Strassenbauprojekt
Bausumme > CHF 2 Mio.

Hinweis: Angaben Bausumme inkl. MWST.
	
	Referenzobjekt Nr. 1
	Neu- oder Umbau Bahnhofanlage

	
	
	

	
	Name der Referenz (Kurztitel):
	

	
	Kurzbeschrieb der Referenz:
	

	
	
	

	
	Auftraggeber:
	

	
	Referenzperson des Auftraggebers:
	

	
	Telefonnummer der Referenzperson:
	

	
	
	

	
	Ausgeführte Arbeiten/Leistungen des Anbieters:
	

	
	Zeitpunkt der Inbetriebnahme:
	

	
	Reine Bauzeit in Monaten:
	

	
	Auftragssumme in CHF:
	

	
	
	

	
	Warum ist diese Referenz ein gutes Beispiel, die Erfahrung und fachliche Kompetenz des Anbieters für die gestellte Aufgabe darzustellen?
Kurze Begründung:
	



	
	Referenzobjekt Nr. 2
	Strassen- und Parkierungsanlage

	
	
	

	
	Name der Referenz (Kurztitel):
	

	
	Kurzbeschrieb der Referenz:
	

	
	
	

	
	Auftraggeber:
	

	
	Referenzperson des Auftraggebers:
	

	
	Telefonnummer der Referenzperson:
	

	
	
	

	
	Ausgeführte Arbeiten/Leistungen des Anbieters:
	

	
	Zeitpunkt der Inbetriebnahme:
	

	
	Reine Bauzeit in Monaten:
	

	
	Auftragssumme in CHF:
	

	
	
	

	
	Warum ist diese Referenz ein gutes Beispiel, die Erfahrung und fachliche Kompetenz des Anbieters für die gestellte Aufgabe darzustellen?
Kurze Begründung:
	



	
	Referenzobjekt Nr. 3
	Örtliche Bauleitung für Neu- oder Umbau Bahnhofanlage

	
	
	

	
	Name der Referenz (Kurztitel):
	

	
	Kurzbeschrieb der Referenz:
	

	
	
	

	
	Auftraggeber:
	

	
	Referenzperson des Auftraggebers:
	

	
	Telefonnummer der Referenzperson:
	

	
	
	

	
	Ausgeführte Arbeiten/Leistungen des Anbieters:
	

	
	Zeitpunkt der Inbetriebnahme:
	

	
	Reine Bauzeit in Monaten:
	

	
	Auftragssumme in CHF:
	

	
	
	

	
	Warum ist diese Referenz ein gutes Beispiel, die Erfahrung und fachliche Kompetenz des Anbieters für die gestellte Aufgabe darzustellen?
Kurze Begründung:
	



	
	Referenzobjekt Nr. 4
	Örtliche Bauleitung für Strassenbauprojekt

	
	
	

	
	Name der Referenz (Kurztitel):
	

	
	Kurzbeschrieb der Referenz:
	

	
	
	

	
	Auftraggeber:
	

	
	Referenzperson des Auftraggebers:
	

	
	Telefonnummer der Referenzperson:
	

	
	
	

	
	Ausgeführte Arbeiten/Leistungen des Anbieters:
	

	
	Zeitpunkt der Inbetriebnahme:
	

	
	Reine Bauzeit in Monaten:
	

	
	Auftragssumme in CHF:
	

	
	
	

	
	Warum ist diese Referenz ein gutes Beispiel, die Erfahrung und fachliche Kompetenz des Anbieters für die gestellte Aufgabe darzustellen?
Kurze Begründung:
	



	
	
	
	

	
	Referenzen Schlüsselperson(en)  (von der nächsten Zeile an ist dieses Formular 4 frei bearbeitbar)
	Formular 4



	
	
	
	



(zusätzlich zu diesem Formular kann pro Referenz max. 1 A4-Seite einer eigenen Dokumentation beigelegt werden)

Für den Projektleiter / die Teilprojektleiter / den Chefbauleiter muss der Anbieter folgenden Nachweis erbringen:

1. Projektleiter
Zwei Referenzobjekte (Phase 41 – 52) über abgeschlossene Arbeiten in gleicher Funktion oder als Stellvertreter mit vergleichbarer Komplexität mit Angabe über Zeitraum, Auftragssumme, ausgeführte Arbeiten mit Darstellung des Einsatzes der Schlüsselperson, zur Referenzauskunft ermächtigte Kontaktperson, Lebenslauf.
Weitere projektspezifische Vorteile der Schlüsselperson (CV, Aus- und Weiterbildung)

2. Teilprojektleiter
Je ein Referenzobjekt (Phase 41 – 52) über abgeschlossene Arbeiten im Fachbereich in gleicher Funktion oder als Stellvertreter mit vergleichbarer Komplexität mit Angabe über Zeitraum, Auftragssumme, ausgeführte Arbeiten mit Darstellung des Einsatzes der Schlüsselperson, zur Referenzauskunft ermächtigte Kontaktperson.
Folgende Teilprojektleiter sind anzugeben:
TPL Bahnbau
TPL Strassen- und Werkleitungsbau
TPL Tragkonstruktionen
Das Referenzobjekt ist in jedem Falle anzugeben, auch wenn ein TPL in Personalunion PL ist.
In diesem Falle ist die Verfügbarkeit für beide Funktionen anzugeben.

3. Chefbauleiter
Zwei Referenzobjekte (Phase 52) über abgeschlossene Arbeiten in gleicher Funktion oder als Stellvertreter mit vergleichbarer Komplexität mit Angabe über Zeitraum, Auftragssumme, ausgeführte Arbeiten mit Darstellung des Einsatzes der Schlüsselperson, zur Referenzauskunft ermächtigte Kontaktperson, Lebenslauf.
Angaben zur Erreichbarkeit der Baustelle.
Weitere projektspezifische Vorteile der Schlüsselperson (CV, Aus- und Weiterbildung).

	
	Angaben zur Schlüsselperson 1 (Projektleiter):

	
	Name:
	

	
	Vorname:
	

	
	Jahrgang:
	

	
	Berufsausbildung (Kopie Diplom beilegen):
	

	
	Fachgebiet:
	

	
	Anzahl Jahre Berufserfahrung:
	



	
	Referenzobjekt Nr. 1
	

	
	Name der Referenz (Kurztitel):
	

	
	Auftraggeber:
	

	
	Referenzperson des Auftraggebers:
	

	
	Telefonnummer der Referenzperson:
	

	
	Ausgeführte Arbeiten/Leistungen der Schlüsselperson:
	

	
	Aktueller Bearbeitungsstand:
	

	
	Reine Bauzeit in Monaten:
	

	
	Warum ist diese Referenz ein gutes Beispiel, die Erfahrung und fachliche Kompetenz der Schlüsselperson für die gestellte Aufgabe darzustellen?
Kurze Begründung:
	



	
	Referenzobjekt Nr. 2
	

	
	Name der Referenz (Kurztitel):
	

	
	Auftraggeber:
	

	
	Referenzperson des Auftraggebers:
	

	
	Telefonnummer der Referenzperson:
	

	
	Ausgeführte Arbeiten/Leistungen der Schlüsselperson:
	

	
	Aktueller Bearbeitungsstand:
	

	
	Reine Bauzeit in Monaten:
	

	
	Warum ist diese Referenz ein gutes Beispiel, die Erfahrung und fachliche Kompetenz der Schlüsselperson für die gestellte Aufgabe darzustellen?
Kurze Begründung:
	



	
	Angaben zur Schlüsselperson 2 (TPL Bahnbau):

	
	Name:
	

	
	Vorname:
	

	
	Jahrgang:
	

	
	Berufsausbildung (Kopie Diplom beilegen):
	

	
	Fachgebiet:
	

	
	Anzahl Jahre Berufserfahrung:
	



	
	Referenzobjekt
	

	
	Name der Referenz (Kurztitel):
	

	
	Auftraggeber:
	

	
	Referenzperson des Auftraggebers:
	

	
	Telefonnummer der Referenzperson:
	

	
	Ausgeführte Arbeiten/Leistungen der Schlüsselperson:
	

	
	Aktueller Bearbeitungsstand:
	

	
	Reine Bauzeit in Monaten:
	

	
	Warum ist diese Referenz ein gutes Beispiel, die Erfahrung und fachliche Kompetenz der Schlüsselperson für die gestellte Aufgabe darzustellen?
Kurze Begründung:
	



	
	Angaben zur Schlüsselperson 3 (TPL Strassen- und Werkleitungsbau):

	
	Name:
	

	
	Vorname:
	

	
	Jahrgang:
	

	
	Berufsausbildung (Kopie Diplom beilegen):
	

	
	Fachgebiet:
	

	
	Anzahl Jahre Berufserfahrung:
	



	
	Referenzobjekt
	

	
	Name der Referenz (Kurztitel):
	

	
	Auftraggeber:
	

	
	Referenzperson des Auftraggebers:
	

	
	Telefonnummer der Referenzperson:
	

	
	Ausgeführte Arbeiten/Leistungen der Schlüsselperson:
	

	
	Aktueller Bearbeitungsstand:
	

	
	Reine Bauzeit in Monaten:
	

	
	Warum ist diese Referenz ein gutes Beispiel, die Erfahrung und fachliche Kompetenz der Schlüsselperson für die gestellte Aufgabe darzustellen?
Kurze Begründung:
	



	
	Angaben zur Schlüsselperson 4 (TPL Tragkonstruktionen):

	
	Name:
	

	
	Vorname:
	

	
	Jahrgang:
	

	
	Berufsausbildung (Kopie Diplom beilegen):
	

	
	Fachgebiet:
	

	
	Anzahl Jahre Berufserfahrung:
	



	
	Referenzobjekt
	

	
	Name der Referenz (Kurztitel):
	

	
	Auftraggeber:
	

	
	Referenzperson des Auftraggebers:
	

	
	Telefonnummer der Referenzperson:
	

	
	Ausgeführte Arbeiten/Leistungen der Schlüsselperson:
	

	
	Aktueller Bearbeitungsstand:
	

	
	Reine Bauzeit in Monaten:
	

	
	Warum ist diese Referenz ein gutes Beispiel, die Erfahrung und fachliche Kompetenz der Schlüsselperson für die gestellte Aufgabe darzustellen?
Kurze Begründung:
	




	
	Angaben zur Schlüsselperson 5 (Chefbauleiter):

	
	Name:
	

	
	Vorname:
	

	
	Jahrgang:
	

	
	Berufsausbildung (Kopie Diplom beilegen):
	

	
	Fachgebiet:
	

	
	Anzahl Jahre Berufserfahrung:
	



	
	Referenzobjekt Nr. 1
	

	
	Name der Referenz (Kurztitel):
	

	
	Auftraggeber:
	

	
	Referenzperson des Auftraggebers:
	

	
	Telefonnummer der Referenzperson:
	

	
	Ausgeführte Arbeiten/Leistungen der Schlüsselperson:
	

	
	Aktueller Bearbeitungsstand:
	

	
	Reine Bauzeit in Monaten:
	

	
	Warum ist diese Referenz ein gutes Beispiel, die Erfahrung und fachliche Kompetenz der Schlüsselperson für die gestellte Aufgabe darzustellen?
Kurze Begründung:
	



	
	Referenzobjekt Nr. 2
	

	
	Name der Referenz (Kurztitel):
	

	
	Auftraggeber:
	

	
	Referenzperson des Auftraggebers:
	

	
	Telefonnummer der Referenzperson:
	

	
	Ausgeführte Arbeiten/Leistungen der Schlüsselperson:
	

	
	Aktueller Bearbeitungsstand:
	

	
	Reine Bauzeit in Monaten:
	

	
	Warum ist diese Referenz ein gutes Beispiel, die Erfahrung und fachliche Kompetenz der Schlüsselperson für die gestellte Aufgabe darzustellen?
Kurze Begründung:
	



	
	Erreichbarkeit der Baustelle
	

	
	Beschreiben Sie kurz, von wo und in welcher Fahrzeit die Baustelle vom Chefbauleiter bei normalen Verkehrsverhältnissen erreicht werden kann.
	





	
	
	
	

	
	Auftragsanalyse
	Formular 5



Integriert in dieses Formular oder separat als Beilage, hat der Anbietende folgendes einzureichen:

	
	
	
	



Projektspezifische Auftragsanalyse mit Situationserfassung, Chancen/Risiken, Analyse der Schlüsselproblematiken (max. 3 A4 Seiten).

Planungs- und Grobbauprogramm unter Berücksichtigung der Ablaufplanung in Dokument B «Aufgabenbeschrieb Planerleistungen» (Abschnitt 3.5) und der Zeitfenster für Bahnunterbrüche von maximal drei Wochen, entweder Ende Oktober – Mitte November oder Mitte April – Anfang Mai (max. 1 Seite A3).


	



	
	
	
	

	
	Organisation
	Formular 6



Integriert in dieses Formular oder separat als Beilage, hat der Anbietende folgendes einzureichen in Bezug auf die Auftragsanalyse:

	
	
	
	



Aufzeigen der Verteilung der Aufgaben und Verantwortlichkeiten von Projektleitung, Bahnbau, Strassen- und Werkleitungsbau und Bauleitung im projektbezogenen Organigramm inkl. Informationsfluss und Beziehungen zu Bauherrschaft, BHU/OBL, Spezialisten und Ausführenden. (max. 1 A3 Seite).
	



	
	
	
	

	
	Honorarangebot – Vorgaben des Auftraggebers
	Formular 7



Nachfolgend sind die Angaben des Auftraggebers zur Honorierung und zu den Nebenkosten aufgelistet. Diese dienen der Vergleichbarkeit der Angebote.

	
	
	
	




7.1 Honorierung im Zeittarif mit Kostendach
(gemäss Ziffer 4.2 des vorgesehenen Planervertrages)

Die Honorarberechnung im Zeittarif kann entweder über die Stundenangabe pro Kategorie oder über einen gemittelten Stundenansatz (ZMT), welcher pro Phase unterschiedlich sein kann, erfolgen:
	



	
	
	
	



Der Anbieter offeriert folgende Stundenansätze exkl. MWST:
	
	Kategorie A
	[bookmark: W9]CHF
	     

	
	Kategorie B
	[bookmark: W10]CHF
	     

	
	Kategorie C
	[bookmark: W11]CHF
	     

	
	Kategorie D
	[bookmark: W12]CHF
	     

	
	Kategorie E
	[bookmark: W13]CHF
	     

	
	Kategorie F
	[bookmark: W14]CHF
	     

	
	Kategorie G
	[bookmark: W15]CHF
	     

	

	
	Gemittelter Stundenansatz, der für alle seitens des Beauftragten eingesetzten Mitarbeiter gilt (ausser Personal in Ausbildung).
	[bookmark: W16]CHF
	     



	
	
	
	




7.1.1 Vorgaben der Bauherrschaft für die Leistungen des Anbieters
Die Bauherrschaft gibt nachfolgende Stunden vor. Dabei gilt:
Die Vorgabe entspricht der minimal zu leistenden Arbeitszeit.
Die Reisezeit oder Logierkosten sind in die Honorare resp. Stundensatz einzurechnen.
Die üblichen Nebenkosten gemäss 4.3 der Vertragsurkunde werden pauschal in % der Honorarkosten vergütet.
Ist der Anbieter der Meinung, die vorgegebene Stundenzahl reiche für die vertragsgemässe Leistungserbringung nicht aus, so hat er diese entsprechend zu erhöhen.
Eine Reduktion der vorgegebenen Anzahl ist unzulässig und führt zum Ausschluss des Angebots.
Die Angaben zum Honorar im Zeittarif gelten als Kostendach pro SIA Phase (52, 53)

[bookmark: _Ref36729311][bookmark: _Toc37339659]

7.1.2 Vom Bauherrn bestellte Zusatzleistungen

	
	Kategorie
	Leistungs-vorgabe in Stunden
	Offerierte Leistung in Stunden
	Honorar in CHF 1)
Kostendach

	Vorgabe des Auftraggebers:
	
	800 h
	
	

	Vom Anbieter festzulegen:
	A
	
	     
	     

	
	B
	
	     
	     

	
	C
	
	     
	     

	
	D
	
	     
	     

	
	E
	
	     
	     

	
	F
	
	     
	     

	
	G
	
	     
	     

	
	G/2
	
	     
	     

	Total Aufwand (Stunden und Honorar)
	
	[bookmark: _GoBack]800
	     


1) Für das Berechnen des Honorars sind die Stundenansätze gem. Tabelle in Ziff. 7.1 zu verwenden.
Das Total ist in die entsprechende Tabelle in Ziff. 7.4 zu übertragen.


7.2 Leistungen pauschal

Es sind die angekreuzten Leistungsbereiche resp. Positionen des Dokumentes B (Ziff. B3.6) als Pauschalen anzubieten:

	
	Pos
	Modul
	Honorar in CHF

	
	3
	Projektierung

	|X|
	32
	Bauprojekt Überdachungen
	     

	|X|
	33
	Bewilligungsverfahren Überdachungen
	     

	
	
	
	

	
	4
	Ausschreibung

	|X|
	41
	Ausschreibung, Offertvergleich, Vergabeantrag
	     

	
	
	
	

	
	5
	Realisierung

	|X|
	51
	Ausführungsprojekt
	     

	|X|
	52
	Ausführung
	     

	|X|
	53
	Inbetriebnahme
	     

	
	
	
	

	
	TOTAL Honorar pauschal exkl. MWSt.
	     



Das Total ist in die entsprechende Tabelle in Ziff. 7.4 zu übertragen.

|X| Beilage: 	Vorschlag Zahlungsplan

[bookmark: _Ref36729389][bookmark: _Toc37339666]

[bookmark: _Hlk44944252]7.2.1 Deklaration des in Phase 52 eingerechneten Stundenaufwands

Annahme Bauherrschaft:			erforderlicher Stundenaufwand = ca. 2'500 Std.

Im Angebot enthaltener Stundenaufwand:	      Std.
Plausibilisierung:
     


7.3 Nebenkosten

Die Nebenkosten werden pauschal mit 3% der Honorarsumme abgerechnet.


7.4 Honorarangebot des Anbieters (brutto, exkl. MWST)


	Total Honorar Zeittarif exkl. MWSt. (7.1.2)
	
	CHF
	     

	Total Honorar Pauschalen exkl. MWSt. (7.2)
	
	CHF
	     

	Total Honorar
(zu übertragen auf Titelblatt dieses Teils)
	
	CHF
	     

	
	
	
	

	Total Nebenkosten exkl. MwSt. (7.3)
(zu übertragen auf Titelblatt dieses Teils)
	
	CHF
	     






	
	
	
	

	
	Plausibilität von Aufwandermittlung und –verteilung
	Formular 8



Integriert in dieses Formular oder separat als Beilage, hat der Anbietende folgendes einzureichen:
Darstellung des zeitlichen Aufwands (Zeitbudget) und des eingesetzten Personals (Erfahrung, Qualifikation), beides in Bezug auf die Komplexität der Leistungserbringung.

	
	
	
	




	



	
	
	
	




Im Text wird der Übersichtlichkeit halber für Funktionsbezeichnungen immer die männliche Form gewählt. Die Aussagen gelten in gleicher Form auch für Funktionsträgerinnen.
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